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MelligenMaU zur Macher Zeitung Nr. 230.
(2341—1) Nr. 5118.

Erecutive

Fährnisse-Versteigerung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Apolloma

Teran die executive Feilbietung der dem
Valentin Tomc in Laibach gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 119 st. geschätzten Fahrnisse,
als: GreiZlereiwaaren aller Art be-
williget, und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

1 9. O c t o b e r
und die zweite auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
und nöthigenfalls von 2 bis 6 Uhr
Nachmittags, im Orte der Fahrnisse,
Polana-Vorstadt Hcms-Nr. 49, mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Fcilbietung
nur um oder über den Schätzungswerth,
bei der zweiten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Be-
zahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden. !

Laibach, am I.October 1870.

(2334—1) Nr? 4819.

Edict.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es werde über Ansucben des (5.

H. Maurer, durch seinen Machthaber
Wilhelm Pfeifer, die mit dem Be-
scheide vom 30. April 1870, Z. 2205,
auf den 12. September 1870 ange-
ordnete 3. Tagsatzung zur executiven
Versteigerung der dem Franz Strausi
in Hühnerdorf gehörigen, gerichtlich
auf 6796 st. geschätzten Realitäten, als:
. 1. des Hauses «ud Consc.-Nr. 11^
M Hühnerdorf,

2. des in der Ilovca «ud Urb.-
Nr. 1859 gelegenen Morastantheiles,
jedoch mit Rücksicht auf den davon im
Jahre 1857 abgeschriebenen Antheil,

3. des am Golovcberge 8ud Rectf.-
Nr. 949 gelegenen Terrains, auf den

12. December 1 8 7 0 ,

Pormittags 10 Uhr, in dem Landes-
gerichtsgebäude imt dem Anhange über-
tragen, daß die Pfandrealitäten bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schäz-
zungswerthe hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, sowie
das'Schä'tzungsprotocoll und der Grund-
buchseftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 17. September 1870.

(2318—!) Nr. ,17199.

Dritte ercc. Feilbietuliq.
I m Nachhange zumEdicte vom 27tcn

Juni 1870, Z. 10255, wird vom l. k.
s!ädlisch«deleg. Bezirksgerichte Laibach be-
kannt gemach«:

Es sei über beiderseitiges Eiunerständ'
nitz die mit Bescheid oom 27. Juni 1870.
Z. 10255. auf den 24. September 1870
angeordnete zweite executive Feilbietung
der dem Sebastian Sellan von Waic ge«
düngen, gerichtlich auf 11600 fl. ge«
schätzt«« Realität, z<1 Grundbuch Pfalz
Laivach «ud Nectf.-Nr. 9 vorkommend,
als abgehalten liklärt und es werde ledia-
lich zur dritten auf dcn

2 6. O c t o b e r 1 8 7 0
Vormittags 9 Uhr, angeordneten Feilbic-
tung geschritten.

K. t. städt.delcg. Bezirksgericht Wbach,
am 24. September 1870.

(2270-1) Nr. 3307.

Nelicitation.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Krain-

burg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der t, t. Fi-

uanzprocuratur Laibach wcgcn nicht zu-
gehaltener Licilationsbedingnisse die Neli>
ciialion der auf Xiamen des Gregor Mol l
oergcwähllcn, von BlaS Slrupi um 386 fl.
erst^lidcmu, im Gruudbuchc Tl)urn unter
Neuliurg sub Urb.°Nr. 145 und der Frei-
fassen 3ud Urb.«')ir. 85 vorlommendcn
Realitäten bewiuigcl und zu dcren Vor-
nahme ,m RcassumirungSwege die einzige
Tagsatzling ^uf dcn

24. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

9 bis 12 Uhr Vormittags, hiergerichttz
mit dem Anhange ausgeschrieben, daß
diese Realitäten um jeden Anbot auch

! unter dun Erslehungswerlhe auf Gefahr
und Kosten dcs säumigün Erslehns hint-
angegeben wcrden.

K. t. Bezirksgericht ilrainvurg, am
30. Jul i 1870.

(2323—1) Nr. 4230.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Vlein

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Anton Krouabelhvogl, l. l. Notar in
Stein, gegen Frauz Heile von Tersain,
unter Vertretung semes Kurators Herrn
Flanz Dolcuc von Mannsburg, wegen
uuö dem Slrafurthcile vom 15. Februar
l. I . , Nr. 1409, und der Ecssion vom
9. Juni l. I . schuldiger 20 fl. o. N .
0. 3. e. in die executive öffentliche Ver-
slcigeruug der dcm Letzteren gehürigeu,
im Grundduchc D. R. O. Eommcnda
laibach ^ud Urd.-Nr. 247 oorlommcndcn
Realität, im gerichtlich erhobencn Schäz-
zungswerlhc von 1700 ft. ö. W., gewllligct
und zur Vornahme derselben die drei
Feilblttuugs Tagsatzuugen auf dcn

2 1 . O c t o b e r ,
2 1. N o v e m b e r und
2 1 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange bestimmt
worocn, daß die fcilznbiciende Realität »ur
bei der letzten Fnlbietung auch untcr dem
Schätzungowerthe an den Uiieistbletenden
hilUangegeben werde.

Das SchätzungSprotolull, dcr Grund-
buchscxtract und die ^lcilalionsdedingnisse
tonncli be« diesem Gcrichie in den gcwohn-
lichen Amtöstullden eiugeichcn werden.

it. t. Bezirksgericht Stein, am 6tcn
September 1870.

(2324—1) Nr. 426«.

Executive Feilbietung.
Von dcn» l. l. Bezirksgerichte Stein

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Frau

Maria Svclina, unter Vertretung dcs
Herrn Dr. Pongraz in Laibach, widcl
Maria Savinz von Vodiz, wegen aus
dem Zahlungsaufträge vom 31. Jänner
1. I . , Z. 413, schuldiger 1100 fl. ö. W.
c. 8. o. in die executive öffentliche Vclslci-
gerung der der letzteren gehörigen, im
Grundbnche der Herrschaft Flödnit «ud
Eft.-Nr. 20 vorkommenden Nealilät, im
gerichtlich erhobenen Schätzui^Swerlhe von
305 f l . ö. W., gewilligct und zur Vor-
nahme derselben die drei FeilbielungStag-
sahungen auf den

2 1 . O c t o b e r ,
2 1 . N o v e m b e r und
2 1. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, in dcr hie«
sigen Gerichte tanzlei mit dem Anhange bc>
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea«
lität nur bci der letzten Fcilbictung auch
unter dem Schützungswerlhe an dcn Meist»
bietenden hmtangegcbcn werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
buchsexlract und die LicitationSbedingnisse
können bci dilsem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsslundcn eingesehen wcrden.

K. t. Bezirksgericht Slem, am Iten
September 1870.

(2338-1) Nr. 3720.

Zweite erec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom 16ten

Juli 1870, Z. 3720, wird bekannt ge-
macht, daß, da die erste Feilbietung er-
folglos war, am

2 5. O c t o b e r 1 8 7 0
zur zweiten Fcilbietung der Realität des
Johann Mandclc von Mlala, Urb.'
Nr. 465/1 a,ä Herrschaft Stein, hierge-
richtS geschritten wird.

K. t. Bcznlsgcricht Radmannsdorf,
am 24, September 1870.

(2229-2 ) NrV 4948.

Zweite uud dritte
executive Feildietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Tschcrncmbl

wird mit Bezug auf da« Eoict vom 31tcu
Mai 1870, Z. 2634, bclü,u,t gegeben, dah
dic in der löxcculionssache dcS Franz ^illck,
uon Obelch, Machthaber dcr Barbara Gra-
chct vou Dragatusch Nr. 7, pot,. 50 f l .
c. 8. c. auf dcn 17. September l. I . zur
Fellbielung dcr Realität Con.-Nr. 334
u,<1 Herrschaft Frciihurn, anberaumte erste
Tagsatzung als abgehultcn crllärt wurde,
wogegen die auf den

15. October und
16. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

Früh 9 Uhr, in der GcrichlStauzlci an
geordneten zweite und dnlte FcilbictungS-
Tl'gsatzung in Wirksamkeit bleiben.

i i . l. Bezirksgericht Tschernembl, am
12. September 1870.
(2272—1> Nr7 3594.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l, l. Bezirksgerichte 5iiain<

rnirg wird hiemit bekannt gcmachi:
Es sei in dcr Excculionssache dcs Herrn

Johann Gusll von Lllck gegcn Barthlmä
ltonc von Gorice i)et. schuldiger 450 si.
ö. W. o. 8. «. in die executive grilbtctung
dcr gtgnenschcn, im Giundduche St. ̂ co
nllldi Urb,-Nr. 2, Slein-Vigau» Uili.»
Nr. 322 uud Hösicin Urb.-Nr. 336 vorlom»
inenden, auf 4570 fl geschätzten Realitäten
gcwilligct und scien zu diesem Ende drei
Felldietungstcrmine auf dcn

17. O c t o b e r ,
22 N o v e m b e r ,
2 2. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jcdcSmal Vormittags 9 Uhr, in dllfcr
Amtstanzlei mit dem Bcisatze angeordnet
worden, daß diese Ncalilälc» nur bei der
dritten Fcilbictuilg allenfalls auch ln,ter dem
Schätzucigswcrthe hiniangegcben wcrdcn
bürden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund»
bnche>cj.tract und die Licitationsbedingnisse
lönncn täglich zu den gewöhnlichen AmtS>
stunden hier eingesehen wcrdcn.

K. t. Bezirtsgericht iirainbnrg, am
l 6. August 1870.

(2320—1) Nr. 4232.

Executive Feilbietimg.
Vom k. k. BezilkSgerichlc NadmannS'

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei in dcr Execnlionssache dcs

Martin AebaSel, von iirainbxlg, nom.
seiner nij. linder, gegen Katharina All«
ia l von VciSace pct. 300 f l . o. 8. c.
mit Bescheid dcs t, l. Bczillegenchlcs
Krainburg vom 9. August 1870, ^.3498,
in die executive Feilbictung dcr Foide-
rung dcr Katharina Slibar aus dcm ob
der Vlealiiät des Josef Alibar von Miöace
Urb.-Nr. 13 ilä Glundduch Pfarrtiichcn-
gilt St . Peter zu RadmanliSoolf hasten»
den Ehevcrtrage vom 18. Iänncr 1822
und Verzicht vom 20. April 1826 pr.
600 f l . E. M . sammt Naturalien ge.
williget nud zur Vornahme dieser Feil»
bielung die Tagsatzung auf dcn

19. O c t o b e r ,
2. N o v e m b e r und

16. N o v e m b e r l 8 7 0 ,
jedesmal fiüh 9 Uhr, hkrgerichls mit
dem Beifatze angeordnet, baß diese For-
derung nur gegen gleich bare Bezahlung
u»d bei der dritten Fe,lvielung allenfalls
unter dem Nennwerthe hintangegebcn
wcrden wird.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdolf,
am 27. August 1870

(2319—2) Nr. 17503.

Zweite ezec. Feilbietlma.
I m Nachhange zu dcm Cdicle vom

24, Juni 1870, g. 11128, wird bekannt
gemacht, daß cs deziiglich der bei ocr ersten
efeculivcn Fcilbietuug der Anton Plcökl»'
schen Realitäten am 28. September 187t)
nicht an Mann gebrachten Realitäten Urt'.'
Nr. 90 !l<1 Eommcnda Laibach, Nectf,'
Nr. 572 liä Magistrat ^ib.ich liei dcr
zweiten auf dcn

2 9 . O c t o b e r 1 8 7 0
angcordlictcn Fcilbictinig scin Verbleib.n
habc.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 29. September 1870.

(2267—2) Nr734m7

Eriunerung.
Vom k. k, Bezirksgerichte Stcin wiid

nachbsnannten, auf dcr Kaischenrcalität
iiä Grundbuch Herrschaft Viüülcndoi f sud
Urb. Nr. 375 intabnliricn Gläubigeitt
und dcrcn Rechtsnachfolgern hiermit er-
innert :

Es habc Franz Klementii als Eige»'
thinner dicscr Neolität dic Klage ob der
Verjährt« und Erloschcncrklärung der dar»
auf haftenden Tubulalpostcn, a ls :
1. Scit 15. März 1793 für Jakob Kl>

Mtiiö c dcr Schuldbrief vom 13. M^' i
1793 pr. 209 f l . L. W. sammt 4"/<.
Zinsen;

2. jeit 25. Jänner 1795 dcr Hciratslmcf
vom 21. Jänner 1797 fill Agnes Ac-
bir pr. 100 fi. L. W . ;

3. feit 6. MN>, 1804 für Thomas Poh'
tin die Schuldobligation vom 6. März
1804 pr. 100 fi. L. W. ncbst 4"'„
Zwsc";

4. scit 20. Mai 1805 für Johann P i i " -
uelc der gerichtliche Vc>gleich vom 5ttn
April 1805 pr. 124 fi. 36 kr. L.W,;

5. scit 11. November 1818 für dic
Michael Icmc'schcn Pupillen Loren; »"d
Maria die Vcrlaßechhandlui'n vum I8leil
Angus! 1818 pr. 12 fi. 22 kr.;

6. scit 8. August 1822 für Anna M -
menöic gcb. Kcöir der HciratSucllr^
vom 5. Februar 1824 und die Verzichts'
qliiltlilig vom 10 December 1825 fill
daS zngeln'lichlc Heiraten! pr. 300 fl<
eine Tiuhc, cin Dutzcnd zunencr T>ll^
und ein iileidcrk^stc,';

7. scil 8. November 1830 für Tho,»^
Pochlin der Schuldbrief vom 4. Octob"'
1830 pr. 142 fi. 6 ' / . kr. sammt 5>'/<.
Zinsen;

K. seit 25. Iänncr 1833 für Tho>""s
Pochlin im Ezcculionswcge das Urtheil
vom 7. Dec. 1832 pr. 76 fl, 50 ' / . lr',

9. scil 28. März 1835 für Thomas Poh-
lin der nerichtlichc Vergleich vom Iliicn
Juli 1833, Nr. 1269 mit dcm Capitals«
betrage pr. 80 ft. sammt Zinsen aus dcn
für Anna Klemenöic gcb. Koöir intabnlilt
haftenden Ehevcitrag vom 5, Fcb'U^
1824 und die Vcrzichtsquittung vo<n
10, December 1825 ob des Heiratsgutcs
superintabulirt;

10. feit 10 Mär ; 1837 für Fidclis T«"
pinc, als Erbe dcs Blas Tcrpin^erecl'^
dcr w. ä. Vcrglcich vom 13. März l ^
pr. 400 fl. und

11. seit 21. October 1838 die Cessions"
14, Jul i 1835 für Maria Po^ ' "
snperintabnlirt auf den Satz des TV«"""
Pochlin vom 6, März 1804 pr. 1^,' V-

eingebracht, worüber zur Verhandl"'^
die Tagsatzung auf dcn

15. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
um 9 Uhr früh. mit dem Anhange dcs
tz 29 a. G. O. angeordnet u"d den ^c
klagten Herr Anton Kronnbethvoael. l. l-
Notar in Stein, als (^nmw' "6 »ewm
bestellt wurde. ^ . .

Dessen wcrdcn dieselben zu dcm ^ ' "
verständiget, daß sie allc»f"lls >̂ rem
Zeit fclbst zu erscheinen oder s'ch <"
andern Sachwalter zu btst.llcn " " d ^ , '
namhaft zu machen habc». widriacns v'ci
Ncchtssache mit dcm anfgcstclltcn Cnl°tor
verhandelt wcrdni wüidc. . i

K k. Bezirksgericht Stein, am ^ i c u
Juli 1870,
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A. POPOVIČ .
5 empfiehlt aus seiner

ß neu r t a l ' l i r t e n

^ 8chnill-, Meisz- ck Mttdemaarenhantlsllng
^ sein reich sortirtes und geschmackvoll gewähltes Lager aller in- nnd ausländischen
^ ZU»ß8^GT»ßll'<e für Kleider, 8lia>vl8 lonF und ^mliänFtüclisr aller
^ Art. sein nach den neuesten Ml l 's l ' r . I N M ' s l m assortirtes Laaer in Oon-

g section Mil Jacken, Paletots imb Regenmänteln, sämmtliche Weiss-
M waare, Möbel- imt> Vorhangstoffe, Fenster-Rouletten, biwrfe Wirk-
M waare, englische imb französische Schnürmieder, Marschal-,
8 Maschin- imt> Wirthschaftszwirne, Männer- mit» Damen-Schlaf-
6} rocke, alle Baumwoll- uub Seiden-Futterwaaren unb Diele anbete

M i t e l mit der Zusicherung der reellste» Bedienung, effectnirt auswärtige Be-
stellnngeu aus das schnellste uud allcrbilligstc.

l ^ ^ > ^ > VD ^ ^ ^ ^ ^ - ^ ^ ^ '

Nn prakticant
für eine Manufactnrwaarcn-Handlung
wird sogleich a , l fgcnommcn.

Wo? sagt die Expedition dieses
Mattes. ^2^2-3)

(5 in

Makticanl
wird in eine Galanterie-Handlung
aufgenommen. (2207—15)

Näheres im Zeitungs-Comptoir.

I ^illiHinsdorJcr Miilzevtrsicf-

_ CIIOCOLIBI.
> - k- Professor » e l l c r Nil dn WirilN'

Kliüil «,«««-«,, <><!><.

illr «^ nahll>ast und nicht urrstopsi'iid;
hss„.̂ chl>, die Hchincö liichl vrrliaqc»,

., Bruftloidende.
^,,-p°q,ltt <i. 4 ^cik'li,) i'.l t, Soitrn z>,
i » . ' ' ^ ' / . . 30.^0. 5>0 und 75 lr (auch

^ ^aq. i. n >l„d j„ '/. Paq, u N; Zcltcln).
A n r r t e n n l l l l g

s ^ " ^ ^ I H r c Ehocoladc mcincn voll-
"Urn B e i f a l l fa»d. so ». s, w.«

«avrllscassirr ,;„ Olirralm bci Haürin.

^ ^ " Depots fur ^aibach: " W E
hrr.« '. ' !̂!»dschi,s!t<pla^ - und I'll

o A ^ . A ' l f dir Äil«jplllchc drr t. l. Pros!
"n !,!! i ^^ ' ' ""d »«-»«-»- m, dcr Wie-nslc'.q» l,,mucis"'d, billrii wir unsere
b°f1c,'^ ^"""-Fl lbl isa^uichl mit der

^ . ' " l ^lMlaimicrie zu unwlchftl"

^ ' L von ^8.^08. ^Mer1e sl0o.

MOLL'S

^ W Geidlitz-Pulver. M M
5 ^ - ««,. «^.»«^.t»,,«. ^»^.' 2.:,.itl,<el der von mir er^llgiel, Teidlitz - <v»lver und jedem die einzelne
^ ^ " l s Ü 3 m s c h l i ^ e ^ ist meine ämtlich depo.nrtc Hchntzmarkr anfgedrückt.

Central.Vcrscnd^lll^Wepot: Apotheke „zum Storch" in Wien.

A r r i s r inrr versiearltcn Oriamalschachtel , f l . »st. W . - Gebrauchs-Anweisung in allen Sprachen.
Dissr Pulver behauptn, dmch ihre außerordeutliche, in den mam,!c,sllltigsten Fallen erprobte Wirlsamleit unler sämmtlichen bi«h«

belanute» H a n ^ r z e N l i r u unbestritten den ersten N a n a ; wie denn viele Tausende ans allen Theilen des großen Kaiserreiches uns vor-
lieaendc Danlsaqnn^schniben die d t t a i l l i r w . Nachweisnngen darblelen baß d.eselbrn be, h a b l t u r l l e r V e r s t o p f u n g , U n v e r -
d a u l i c h l . i t und S o d b r e n n e n , ferner bei K r ä m p s e n . N l e r e n l r n u l h e i t e u . N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e n , n e r v ö s e n
K o p f s c h m e r z e n . B l n i c ° n g e f t i ° n e n . s t i c h < a r t i g e n O l i e d e r - A f f r c t l ° u e n , e n b l , c h be, Anlage zur H y s t e r i e H y p o c h o n ,
d r i e . a n d a u e r n d e m V r c c h l l i z n, s, w. mit dem besten Erfolg augcwrudrt werden nnd die nachhaltigsten Heilresultate lieferten.

^?i'«^<','l<N,<' in «l,il».,ch bei Herrn ^ ill»«-«"» I7«n^<?>'. Apothclcr „zum goldcncn Hirschen." — G ö r z :
. / « . l l ^ l l i l j j l /V>tttt2„n,',' 6.>^,/' ^/^""V und /t. ^i'/^^«/«^,-. — K r a i n b u r g : ^ / , . Hc/launiLF,

Avolbc r̂r. — Vl l ldulfswerth: ./ove/' /te,-FM»nn. — W i p p a c h : >ln/t,n /)e/,erl>. —
V i l l i : /^«,/ /<,,>/,</'. — M a r b u r g : ^ . /<ttiie/n/^. — Klagenfnrt : 6?. Diemen-
/.v /̂i,V.vt/t. Vi l lach: ^ " ^ < - ^«/.v/ und ./. /5. /'/^.vniive/'.

Dnrch obî e Firmc» ist anch zu l'î ilhcn das

Echte Dorsch Leberthran Qel.
D i r reinste n „ d willsamste Sorte Mrbicinal lhran aui« Bergen in Norwegen.

Jede Vonteillc is! znm llntnsch'ld von andern ^'eberthrnnsorten mit meiner Schutzmarke versehen.
Pn-iö n»er ^»ntci l le nil'st Oedrailchsanweisnng l f l . üst. HU. < . « . < . ^ « , »^ -.

Das eclite D o - » c ^ e l ' e r l l i r . i , ^ w i l d mit d^n besten Erfolg angewendet bei V r u s t - und k u n g e n l r a n l h e , t e n ,
Slrovbel« nd ̂ l a i l it i ! E?b i ' ^ Gicht- nnd rheumatischen i'eiden. s° wie chronische Hautansschläge.
^"V'r^ w i ^ d d n r c h d ie s o r g f ä l t i g s t e E i n s a n m , l n n g n n d N n . s c h e i d n n g v o n D o r f c h -
sischen a e w o n n e n jedoch d u r c h a u « l e i n e r chemischen B e h a n d l u n g ' » . ' e r z o g e n , . n d e n , d . e ' " ^ n O g n ° l f ° s c h ' N e n t h a l -
t e n e F l i i f s i g l r i l s i c h g a n z i n d e m s e l b e n » » g e s c h w ä c h t e n p r . m . t . v e n Z u s t a n d e b e s . n d e t , w . e s , e ° u « d e r
H a n d d e r V i a t n r n » m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . H ^ , ^ U T V R ^ V ^ »

/ 7 z n ^ < > 8 ) A p o t h e k e r u n d F a b r i c a n t chemischer P r o d u c t « i n W i e n .

(220«-2) Nr. 3402.

Vlilmmmg.
Pom k. l. Vczntsgri'ichlc Stem wird

den iiüchbcllailütc,,, a>i der im Gr.mdbuche
des Hofes Katzctibcsss 8ud Nrd. Nr. 2

'uorlommel'dcn Nsalilät iiUabliliilcn Gläi,-
biger» »nd deren allfällicM NrchlSnach.
folgrin hiclM't cmmcit:

Es habe Ioscf Osoonil aus Cerua
als Eigcltthümcr dieser Ncalilät die Klage
auf Vcljährt- ">'d Erloschmcrlllliui'n der
darauf hastenden Tabulaiposten, nls:
l . Die Gregor Kuhar'schcnKinder, ftiäno-

tirt scil 28. März 1810 in Folge

Prololollcö u^n 2. Scplcmdcr 1815
mit linrr Forderung pr. 4 M fl,, und
jeil 12, August 1816 ist das Uilhcil
vom 24. Juli 1860 zur Ersichllichina«'
chung dcr Ncchtferligulig dieser Piano«
talion pr. 4!)2 fl. ncbst den Gerichts,
toste,, pr. 13 fl. 23-/. lr. executive,
inlablililt. ,

2 Seit lO. I l l l i 1835 dcr w. ä. Ver«
"gleich vom 7. Mai 1810 zu Gunsten

dcr Ioscl Prclcsnil'schcu ztindcr, exec,
mit einem Betrüge pr. 08 f l . nebst 4°/^ ^
Bcrzuss^iuscn — ,

ciliflcb^acht, wol über zur Verhandlung die
Tagsatzlmg auf dcn

15. O c t o b e r I 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
°. G. O hiergerichtS angeordnet und den
Geklagten Herr Anton Kronabethvoael
l l. Notar in Stcin, als 0u,-llwl ^
Hetum bcstellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständtget, daß sie allenfalls zu rechler
Ze.t felbs. zu erscheinen, oder sich ei!.e"
anderen Sachwalter zu bestellen und «m-
yer namhaft zu machen haben, widrige»«
d'cse Rechtssache mit dem aufgestellten
Curalor verhandelt werden würde.

K. t. Bezillsgelicht Stei„, am 20lea
Juli 1870. ^ ^ ^
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DM" fur Kaufleute und Marktfierauteunl
Nürnberger Walanterie- L5 Hpielwaaren. ""MU

Die durch mich seit einer Reihe von Jahren in dm Handel gebrachten „(5omolettcl>
S o r t i m e n t s " von Kindersp ie l - , oialantcric.- nnd N ü r n b e r g M a a r e n liulm
sellist dem llcinstm Kaufmann d>c Möglichkeit, für einen unbedeutenden B e t r a g e>n zntgeinan
sortlrtcs Laacr der erwähnten Arlitel zu unterhalten

Ich wurde im verflossenen Iah« zu den Weihnachten derart m,t Aufträgen Uberhauit,
daß ich zu meinem Bedauern dlese uuc znm Theil effectuiren louute, und mn meine >'. l. Mlieh-
mer rechtzeitig zu befriedigen, stelle ich das Ersuchen, mir die Aufträge fo zeitlich als möglich zu-
kommen zu lassen.

Sortiments für die Weihnachten 187O.
8 » ^ « S « . Eine Kiste, enthaltend ein Sortiment von mehr als 24 Dutzend Spul-'»

Waaren in allen croenllicheu Sorten, laul Verzeichnil! fl. 30. ^ ' , . ' ' >
8 » , t « « . Eine Kiste, einhaltend Spielwaaren größerer Gattung und feinerer Ndl"-'Kiste und

siiruna, laut Verzeichnis ft. W. >̂ ^ " '
«»>>«« » . E",e Kiste, enthaltend cine Collection Lcder-, Brunce-, Alabaster- und paltnng,

Sydrolil Artikel, bestehend aus 25 Htiiä, fl. 30. 1
» » , < « 4 . Eine Kiste, enthaltend alle in den drei Sorten erwähnten Arlilcl ft. IW.

Die Eullcctionen sind gcschmackuoll arrai'giit, .^iste und Verpackung »,»<! -» ,
nud werden auf Wunsch uollständigc Verzeichnisse anch vor erfolgte« Be,tc^n,«g zilstc,en-
det. Versandt nur vcr iiiackuahmc. (<i'<!s>̂  ")

IS. UffOl'ä'CBgNiCt'RB.
Galanterien Nllrnl'erger- n»t> Spielnuneu- «'„ <I,o^<«eschäft, Wien, Stadt. Larrenhuf Nr. I,

^ / ü r die K G - und Winter-Saison^
^ D empfehle ich mein W

> best assortirtes Lasser >
W der feinsten W

> Uock-, Host»- uud Gilctstüffc >
W sowolil in- als ausländische Fabricate. W

fertige Kleider
> elegantester Fafon. — Aufträge über ^and wcrdci, prompt ausgeführt,

> Preise billigst berechnet.

> Gleichzeitig uiachc ich das verehrte Publicum auf mein gewähltes Assor-

> timciit von «<»»,»r,»«. <^, « v , t i « „ nnd «>»««<«î «»«< tt< « , sowie

> « « < » « > < - l l » « « « ^ , . » « < » , . ? n , ! ^< l l < <<<-! < t < . <<< , anfmcrksam,

^ Für die solideste Aufführung der Bestellungen wird garantirt. ^

^ Hl>chachtuüg^Ul!ll
^ ^ (2290 2) .soli. Wilh. Strecker.

W Kuftferschmicdmcistcr in Laibach, Vahuhofgassc Nr. 15 l , !
» > empfiehlt sein ssroßes Lager von >

^ gezogenen Supstmhren, Supstlkcsscln
^ aller Ä r t und Größe zu den billigsten Preisen. — Den p. t. Herren l

M ssabriksbesitzern empfiehlt er sich zur Anfer t igung aller Gattungen >

i Kupfer- und Kcssclschlniedarbeiten, !
>W sowie zu N e p a r a t u r e « . — Dnrch die vollständigste Einrichtung seiner >

^ > Werkstätten ist er in die Lage gesetzt, allen Anforderungen zn entsprechen »

W und für jede Arbeit Garantie zu leisten. (2227—4) >

^ W ^ Altes Kupfer, 31tessing, Eisell, Zinn uud Vlci l
W wird zu höchsten Preisen angekauft oder an Hahlungsstatt angenommen. »

> !

Der allgemein beliebte uud nach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte

'8tevrischc Krautersast
Z filr Brustleidende ist sttt« in frischem Zustande pl belommrn II, »^»zk«,»«, bei Apothetel ^
» N i r ^ l l i l i l , ^ . »l. Xrll8l;ll0nit!e .zur Nricflanbc" uud r. Hl. ^ l i m i U . Prciö Per Flasche^
« 8 7 kr. >i. W. ^
» Eben daselbst ^

R I . Ellgclhchrg Mnlikcl- und Ncrvcll-Ejstl^ ^
D aus aromatischen A lpenk räu te rn . ß
I Unstreitig vorzügliche« Mittel gegen Gesichts« m,d Gelelikschluerzeu, Tchwiu-k
Rdel, zlrcnnckmerzen, Ä?erve„' u,id zlörpevschwäche und zur Htävkmlst dcr Ge <
ß'scklecht^theile al>j destwirlend anerkannt. Prcii, per Flacon 1 f l . ü. W. ß

STOMATIKON (Mundwasser)
I von D r . V r u n » , Zahnarzt mchrcvcr t. I. Institute in Graz. Vew^hrt als specifisch heilend ̂
î i bei Blutung des Zahnfleisches, übelriechendem Athem und eintretender Caries, Preis einer ̂
^>lasche l ' l j ' k r . ö.'W. ^

Dr. Wirombholx? Maaenliaueur
^ Preis einer Flasche 5 2 k r . ü, W. (175)4 <>) ^

V ^ . ̂ . .«"»- ^ » ^ « « ^ Diese« Pulver nach Anmei-:

Z ^ « ^ ^ ^ , '2IB U^ 2 F^ «-« ̂  > ̂  i^ W»c, mit Milch qclucht. eignet s'ch :

S l^U^I MH «-^l. ^sKH., ̂ l. besonders fü r ältere, kr^'.k- 5
« «! M^^^^ .»^^^U^MI^WUF^^Mis»»» ' '« ' '« ' '» ! liclie oder an Nntcrlcibö-^
^ »l bcschwevden leidende Personen ^
^ III ^ W ̂ U ̂  » M ̂ ^ « ^ » « > « ^ H ^ > ^ > > ^ ! "' '^ ge,'ch>rächlcm Magen ; f» r ^
^ »! l> XWWWMU>MN»M^>W»VWWWllW>>W! »lciqere, leidende (hanpt ^
^ ! Nrnes ilde) ^>er ^
^ >! N i V » « ^ » ^ M'I l l l ' « ^ ^ ! R I»Z W^^ ! l l» < l l l « l fonel», denn dcr cnus; ihres ^
^ >! !>^ v M ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ qcn'ohnlichcn Frühstückes oder:

I » . ^ ^ > >ell)Nt VLrcl2Ulil:l) nä^ rsnc lunä Ädendbrotes nntersagt ist; welch. .

is « « M ^ ZcsiMI^le^ft ^ ' durch Blnisliisse oder Uebermaß l

^ ^ » « , v---. ^^">^Z.^^^»cl . l l.. ^ Pnrgir-Mitteln geschwächt.

Asm?, und l,t v ^ ' l a l ' c h cmftfctiicn^wcrth für «inver, welchc schwächlich odcr!
D i,n lieftlge» Wachsen üegriffen sind. :

Vine. Woschnagg's
Nähmaschinen- Central -IfcpAt in Lai bach

empfiehlt iieuvorl)cssorto IVäligiinHcliiiK'ii w l l e r IM'^VIIIII*«rn Ky«t«Hitf ' "
grosser Auswalil /u selir liilligen Preisen, für Familien und Gewerbe unter Garantie lur
gute Construction. Gründlichster Unterricht gratis. Aufträge nach Auswärts werden
hestens ausgeführt und Probearbeiten wie Preixcourants franco eingesandt. (221H— o)

Stets grosses Lager von M|nil<»iij;tirii<'ii, S<>iil<*, JTIiiNcliiiiöl und ^ixflelH»

» Epileptische Krämpfe (Fallsucht) V «
^ heilt brieflich der Hpecialarzt für Epilepsie >»,», <V. l ^ l l » ^ ^ ^
>W Ilk«»» in B e r l i n , ^«uiscnstraßĉ 5). - - Vcreit« über hundert geheilt. » M

* Neuestes! "
Gefertigter eröffnet an« hiesigen Platze, » a u p t p l a t z ^ r . ««>. ^ ,

vi«-u-vi3 der I . Montini'schcn Buchhandlung, ein neues Geschäft mit ^

ganz frischen ^

Tuch- und Modewaaren
>: uud ladet das n, t. Pliblicum zu Eiukäufcn höflichst ein.

1). Zeiruer.
L a i b ach, am :>0. September 1^70. (2292^-j)

Grösste Nes^M§tfi<in inaclien
die seit 1^c> !2 durck) viele 1<><><> Vrfvlsse

anerlannlen lais. königl österr. uud löniql. nnqar. privil.

03S D6S16 IVlltlBl
. zum Waäiothum ,mt» zur <e»l)nltun,! der

( M ) V0U H^N«,. ̂ K t ,
^ ^ ^ ^ H N ' ^ ^ H Parfnun-nr und ^riscnr in Wicn.
V ' ^ ^^^ ' " ^ ' ! > ^ / ,^ "s <"t I.ihvh,n>dcvtcn bcla.ntt.'. abcr srhv schwer

^ f ^ ^ / . ^ ^ ^ ^ V ^ , ^ " e ^ »ud ftünrte, mcdicimsch sscpriift.: .«.immfclt. welche' >>"ch
/ ^ ^ . ^,^ N , r i , u . ^ i ^ , ^ ^ _ «^ "'^ "'^ '"»er Toilüttegeiiciisiand ,n bc'lomml,'» w.n, l'cfö,'
l ^ >!'>> H ^ ^ » v l f t l ^ l ^ i ^ l t'"'! dnvch scine cüiinenten Einnilchaftt» t>ni Nn,»i-ivuel«,
l̂ >. Ü^i ̂ / ^ «^^ >-^ . - ^ lH> H stiirlt dic Ha.irzwiebcl »üd l'cjciliqt d.,0 «„«f.illc» bcl H.'.irc
^ ! ^ ! I / » ^ N l » » « ^ t t o ^ ' . ^ » ' ^ ^ !i"»l<>ch. ̂  ^'ie Wi,l»»<icn d^scibc,! sind lil'rnaschcnd, ><ch

imlrllassc dahcr jcdc w îterc Änprcls»!,,,, dcm, d«- limliste
^ , , ,. - ,. c- ^ i:rs»?^, »l'oviil'cv MM'v lo ln l 0 0 0 ^ . Ä»!,,^!,!,„»gc,!
GllirilüchüüNwcijüüll »l <) Hprnchlü. ,,»d T.nttichrcibc» sich in H,1!» ,̂! dct« ̂ cs^tiallN ,;>! Nl!l̂ v

<.!li üllhriid-^lniahmt tuisurcchciidc» '""'»ic! (iinsichl l>M»dc», i,, d̂<< b̂ st̂  ̂ ninuis,.

N,!»,!!. Abs^^ft 5040/2310.

NUr Franz Äoscf dcr Erste von Gottes Guadru t lai jrr von Orftlr-

reich n. s. m.
!̂̂ ,chdcn! U»»'! ^ViII»«l»n H.I»t, ^nisnlr in ','Uic», n!k'Nl»t«tl)>ininst v>,'vq^stallt h<i!, >>,>§ rr dic

cr>',iltunq<>nnlt^ ,^machl haln', jo >>,>l̂ !> 29ir Unö bcwogl!,! ,^'iiütt^», dei» Hl'rn! VVMio l in ^ ,b t ,
scincn Eil'^il und Oo»»lon!i.! '«n jilr die ̂ cn>nlntc <Hvsind»»,i ci» au^schlicsiUihcö ? r i v l l l , ^ 1 u m in
!-cn ncsauuntcn Vä,ir«n Uiis^ci! lilrichc«« unlcr lcn iü Uüscvcm P.itentc vDin 15,. ?lnq!lst >«5.̂  c„!l>,il
lc»cn Vcdi»ss»»,ic» zn vcNciyc» ! dcn Behörden, dir cö dctvifsl, crlhcücn Wir dcn qemess îstc» Vefchl,
lib^i dic H>n>d>>>il'!m,i dics,,'« I>riv1Ilz^lum«! und tic damit vc'rb»»d<,'nc>i V^dingiüissc» .̂ n wachen;
jcdc i1iachal'n,»»,i obcr Verfälschung dieser «n ,mn i l « t t a l^iitt 8», ü!» nnd 50 Uüscr»,'« ?a, t«nts» vom
!,',. August >̂ '.!> zu dcr darin ics!>icl^tcn Gclbftrasc l>it< I0«0 si. odcr im Zahlllngöunfl>h!glci<es>,llc zu
d '̂n, hicsilr zn lnlsjcudcn Arrcsl,: z» ucrhlillen.

Zu dcsjcn Vcstätiaunss haben Wir ne,icnwärti,ie Urlundc in Unserem 3lamen ausscrligc» und
„üt Unscrcni laiscrlichcu Änsicgcl bcstätigcn lassen.

W i e » , 7. August I««!2.

Tcr in Vctrcsf tcs l. l. >i. priu. Pscrdc ,<la»i,nfcttci« zur (irbaKnuq nnd Vcsördcrunss dcr Kopfhaare l
von dem »crrn ? r o l s » , « i ' X l« t« l l »»kv , l. l. ^andct<ncrill!!«.<Hhcn!>lcr, Prüfunssi! Commissar nnd !
path, ^hcmitcr dco zlrantcnhauM nn dcr Wicdc«, au<<qcslclltc Äcfund ubcrhcbt jcdc wcilcrc Aichrcilung. !

^ach uorgenommcnel chemischcr Untersuchung der vou Ihnen »cuerdin,ie! cinacscndctcn Probe I
von?5ol -aS'Xn,n ln , l««« wird ^yncn hicruiit dcstlitigct, dass dicscs Präparat bei allcr ütciuhcit l
dcs srühcrcu noch dc» entschiedenen Vorzug bcsitzt, cincn «clind rcizcnbcn, nnschädlicfc», aber fitr dic l
(intwictlunss dcr Haarzwiebel jchr ailnsüss wirlcndcn Etofs zn enthalten, dessen l ^ c n w a r l dicsc« ncne l
vcrbcsserle Präparat über dic acwöhnlichen neutralen reinen Fettstoffe als Haarpsl(',ic,nit!,>l cmVorstM. l

^!!r. l!7!l. V , « 1 « t , l n » k ^ , „ , i>.
Boni Vtassistrate bcr Haupt nnb Rcsidcnzsiadt Wien wird dic 2 « k t k o i ^ <1or I I l i t o rn« I , i - I l t !

hicmit vcstäligct. - Urtundc dcsscu nnscrc ciacnhäntigcn Untcrschrijten »nb das bcisscdrucktc Amtosic^cl. !
Wicn, a>n ^' l . October I«<̂ >. Ilur^niilllor, !

Loll»,»!». ^o»«i,!i^, Nath. Vicc b ii rncr in c > st c r. !
Ailsnlg aus l>cr „Icilschrif! s,ir gcrichllichc Medicin, Ucilllichc ^cslüidhlilopsttlic und

^Nldicilüil-Cilschlicl!!»,!)" ddo. Wien, «. August l«<i7,
„ T i c Pfcrdc lammscl t P räpara tc dcO Her rn Al> t erfreuen sich cincr läalich nrVszcrcn Bel iebthei t !

i,u Pub l i c» ,» , da dic m i t dcnsclbcn crzic l lcn « H r f o l a c bezüglich dc<< W a c h i > t h « m « und der C o n - !
s c r v i r u n g d c i! i l o p f h a a r c s w a h r h a f t ü b c l r a j c h c n d sind. W i r c»>pfehlen dahcr die« l
vo l l l ommc i l r e i n e n»b bil l iac P r ä p a r a t A l l cn , bcncn an t c r E rha l t ung ihrcs «opshaarcs nelcacn l
ist, ans das i ) i a c h d r i ! l l l i c h s t c . l

FKANZ JOSEF m. p.

rreisc im Ihtail:> i 7vlacon rciil fillrirtc» Äanimfctt Ocl inil odcr ohne Parfum l sl.; ai«> Pomade pcr Tieacl
> mit clegaittcr Auöstattiing !!<» I r . ; a<« ^otoneliqnc 5>« l r . ; itanimjctl Pomadc znin Schwarz odcr Vran»^
> färben dcr Haare pcr Tic.icl in Alabastcrala« 1 f l . ; al̂ < ,«oe<!neliquc 5»« l r . ; Bar!wichl<, blond, schwa'z
W obcr braun 25, lr. — Ein cltgan! cingcrichlctcr Karton mit /> Ttilck von incincn s. l . priu. Kaminfct^
> Präparaten, sortnt, zur Zicrde jcdci« Toilcttctischchcn« und bcfondcr« gccissnct zn paf cndcn Fcstae cheülc"
> f i l l Tamcn 5! sl,. N>r Hcrrcn ^ fl. «,! lr.
> VW"Anc>wärtlge OestellmMn worden gegeu dcu eingeschicklell Ertrag

> nebst N) kr. Emlmllnge oder mit Po st nach nah me schncllstells besordcrt.

> I n meinem Frisirsalon: Stadt, verlänstertc Kärntllcrstrasic Nr. 51

> und Fabrik: Neubanqasse Nr. 70.

> U W ^ Ferner bei den nachstehenden Firme»,: "Wss
> ^n N V l « « , A . M o l l , Apolheler, Tuchl.iudeii; I . N i t t e r , l. l. Hof:N»rnbergcr-
D waaren-Handlung, NolheüNinlinstl'as'e ^ir, !<!.

> I n I^'il»»«?»» bei (Eduard V tah r , Parfnmcrichandlnng.
> t »ö r2 : I . « c l l c r ; <5r»2 : H. K i e l h a u s c r . Pmfnmcur, nnd ̂ . P u r n l c i < n c r,
> Apoihclcr; « I ^ ^ o n l u r t : A. Hndc l i s t ; I r i o s t : I . Fischer am (<crp; V l l l n , o l l : M-^ '»r> l .
D ^ , l^<» ? Anßerdcm sind mcine »« .n in i ko t t .? r i i . i »» r» t« Nbcrha^pl in aücn !>cvvorragc»dcn
i» ^».H l!>»» > Apothclc», Parsunicricn und iu dcn »ncislcll ^cschäflcii, dic sich mit Pm'fnmcücn ^
> sasscn, fcwohl iu Wicn und in dcn Provinzen, als auch in> Autttandc z» habcu. und ̂ llH «>>' >,ŝ
> 7vällchun,i vorzubcngen, "VW briugc ich znr allsscmeincn Kenntnis!, das, jcdcv'« incincr jiaminscll ^ ' " l ' " ,
> ratc mit bcr Ocbraiichsanwcisnng, sowie mit dcr l. l . Privilcainm? Al>schrift Nr. 5,»>w—^ü<>, j " » " " '
i» den eingegangenen Ancrlenn»»a«schreibcn und i»it niciucr Tch»l)»>arlc vcrschen 'st.

D (1755-5) 'W. ^V.t»t̂
W Parfumcnr, ssriscur n»d ^»habcr mchrcrcr l. s. Pri»il>>i!c» i " WM».

izM>>»!^!^!^M«i^«»»«,-^l«l«l»«««>l^>l^l^l«l^l»l^l^M
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